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Politiſche Neberſicht
Eine dem Reuterſchen Bureau aus der Nähe von

Metammeh vom 28 v M zugegangene Depeſche meldet
General Wolſeley hat am 23 Januar folgende Prokla
mation an die Notabeln und die übrigen Einwohner vonMetammeh und den benachbarten Ortſcha ten erlaſſen Die

ge degierung hat mich mit einer Armee entſandt umden Frieden derznſtellen nicht um Steuern zu erheben oder

jemand irgend etwas Böſes zuzufügen Jch werde alle
ebensmittel die ich nöthig habe bezahlen und die Ver

ſprechungen Gordons ausführen Wir werden nur die ſtrafen
welche es verdienen und wir fordern alle auf ſich zu unter
werfen und nicht auf böswillige Rathgeber zu hören Kommet
in mein Lager um meine Offiziere zu beſuchen es wird Euch
niemand mißhandeln weder beim Kommen noch beim Gehen

Londoner Blätter ſprechen übrigens ihre Befriedigung aus
über den Beſchluß der engliſchen Regierung dem General

Wolſeley völlige Freiheit des Handelns zu geben und betonen
die Nothwendigkeit Gordon um jeden Preis Hilfe zu leiſten
Der Obſerver meldet daß General Wolſeleh auf ſeine

zie Anfrage ſeitens ber Regierung dahin inſtruirt ſei daß
er Feldzug ſelbſt für den Fall daß Gordon nicht mehr amLeben ſein Jollte bis zur Unterdrückung der Jnſurrektion fort

geführt werden ſolle Am Sonnabend fand in London wieder
ein Kabinetsrath ſtatt

Jm engliſchen Hofjournal vom d lieſt man Die
Königin empfing geſtern morgen die beklagenswerthe Kunde
von dem Falle Khartums welche J Maj tiefen Kummer be
reitet und ſie erwartet ängſtlich weitere Nachrichten über das
Schickſal des Generals Gordon Sir John und Lady Cowell
beſuchten geſtern nachmittag Fräulein Gordon und deren zwei
Schweſtern um ihnen die wahre Theilnahme der Königin an
ihrem Kummer und der peinlichen Ungewißheit betreffs des

Schickſals ihres Bruders auszudrücken
Die zweite italieniſche Expedition nach dem

Rothen Meere welche gegenwärtig in Vorbereitung iſt
wird ſich zu Neapel an Bord des Vicenzo Florio vom
9 d ab dergeſtalt einſcäffen daß ſie am 11 d in See gehen

kann Gleichzeitig ſollen die für die erſte Expedition be
Fümmten Transportthiere und ſonſtiges zur Vervollſtändigung
der Ausrüſtung gehöriges Material an Bord des Prineipe

u

Von der pariſer Polizei ſind am Sonnabend etwa
20 Anarchiſten wegen Reden in welchen ſie zu Plünderungen
gaufreizten verhaftet worden

Eine Depeſche des Admirals Courbet aus Kelung
vom 3 d meldet daß in der Nacht vom 31 Jan zum
J Febr die neuen Poſitionen der Franzoſen von 1000 bis250 Chineſen en worden ſeien Der Feind ſei nach
drücklich zurückgeſchlagen worden mit einem Verluſte von
200 Todten unter welchen ſich ein europäiſcher Offizier und
mehrere Mandarinen befunden hätten Die Verluſte der
Franzoſen ſind nur ein Todter und ein Verwundeter Vom
25 Jan bis 1 Febr hätten die Chineſen insgeſammt 700
Todte und Verwundete Nach weiteren aus Formoſa
eingegangenen Nachrichten nehmen die militäriſchen

Operationen gegen die Kohlenminen von Kelung ihren
Fortgang Der in dem Berichte des Admirals Courbet über
Das Gefecht vom 1 d erwähnte unter den Todten der
Lhineſen aufgefundene europäiſche Offizier ſoll ein Eng

Neunzehnter Jahrgàang

General Brière de Jsle meldet in einer Depeſcheaus Dongſong vom 6 daß die franzöſiſchen Truppen n Pitteurs hat am Freitag dem

5 d mittags eine aus 3 Forts beſtehende Befeſtigung welche
das befeſtigte Läger bei Dongſong beherrſchte angegriffen und
genommen hätten In einer weiteren Depeſche wird hinzu
efügt daß das r befeſtigte Lager der chineſiſchen Armee
ei Dongſong in die Hände der Franzoſen gefallen ſei Die

Chineſen ſeien auf die MandarinenStraße zurückgeworfen und
die franzöſiſchen Truppen befänden ſich nur noch 2 Tagemärſche
von Langſon entfernt ſeien aber genöthigt Halt zu man
um ſich zu erholen und mit Lebensmitteln zu verſehen Der
Verluſt der Franzoſen ſei nur gering Weiter meldet der franz
Befehlshaber unterm 6 Der Angriff auf das e
Lager des Feindes wurde am Vormittag durch ſtarken Nebel
verhindert nach dem Nebel trat Regen ein gleichwohl gelang
es uns noch vor Einbruch der Nacht vier Vertheidigungs
linien des Feindes die ſich auf 10 Schanzen ſtützten weg
zunehmen Die Zelte ſowie die Lebensmittel und Munitions
vorräthe der Chineſen ſind in unſeren Händen Unſere
Soldaten ſchlugen ſich trotz der großen Schwierigkeiten die zu
überwinden waren vorzüglich die Vertheidigung des Feindes
war eine energiſche unſere 90 Millimeter Batterien leiſteten
uns große Dienſte

Der afrikaniſche Dampfer der holländiſchen Dampfſchiffahrts
geſellſchaft iſt vom Kongofluſſe den er am 21 v M
verlies in Madeira eingetroffen Jn den durch denſelben
überbrachten Nachrichten wird beſtimmt in Abrede geſtellt daß
die Portugieſen ihre Flagge an der Mündung des Kongo
fluſſes aufgehißt hätten die Portugieſen hätten zwar dieſe
Abſicht gehabt hätten dieſelbe aber infolge energiſcher Proteſte
des Befehlshabers eines engliſchen Kanonenbootes das den
portugiefiſchen Schiffen den Kongofluß aufwärts gefolgt ſei
wieder aufgegeben

Die Agenzia Stefani meldet der italieniſche Miniſter
des Aeußern Mancini habe ven italieniſchen Botſchafter
in Konſtantinopel Grafen Corti erſucht auf den erbetenen
Urlaub zu verzichten um jeden Zweifel über die zwiſchen
Italien und der Pforte beſtehenden guten Beziehungen zu
beheben

n zu die Berathung iſenbahn
fort es wurde hierbei ein Amende
a gegen welches die Regierung ſich ansgeſprochen
hatte mit 188 gegen 127 Stimmen abgelehnt In Beant
wortung der Interpellation Crispi s über die von der
Regierung in Afrika verfolgten Abſichten erklärte
demnächſt der Miniſter des Auswärtigen Maneini über die
Ereigniſſe im Sudan lägen ihm ofſizielle Nachrichten noch

te am Sonn
onvention

s und

nicht vor was das engliſch italieniſche Einvernehmen an
belange ſo habe er ſeinen bereits früher abgegebenen Er
klärungen nichts hinzuzufügen die darauf bezüglichen Interpellationen und gnſeogen ne er nicht annehmen Crispi

erwiderte daß er auf ſeiner Interpellation nicht beharre auch
der Deputirte Comin zog ſeine Anfrage zurück der Deputirte
Muſſi erklärte daß er der Regierung alle Verantwortunüberlaſſe Mancini verſicherte daß das Miniſterium ſig
immer von den Intereſſen des Landes und von der Rückſicht
auf die Würde deſſelben werde leiten laſſen Der Eſereito
will wiſſen das für den Sudan beſtimmte Expeditionscorps
werde ungefähr 15,000 Mann zählen in etwa 20 Tagen

Fänder ſein

Herr Faus Wilkow von Wilkenow
Ein Lebensbild

Von Jean R
Forkſetzung

Hier in Zederlehne, fuhr Herr Hans Wilkow fort waren
wir wenig von den Bedrückungen der Fremdherrſchaft gewahr
geworden die Abgelegenheit des Ortes die notoriſche Armuth
des ganzen Landſtriches hatte uns bewahrt Es iſt ein Fleckchen
Erde dem in den der Welt ein für allemal der Stempel
der größten Armſeligkeit aufgedrückt iſt gan ür uns

Aber die Truppen kantonirten eine Zeit lang hier Zeder
lehne war der Oberſt mit So Adjutanten einquartiert Der
erſtere war ein alter Bekannter meines Vaters der zweite

wurde bald Je r e r r wiroſſen wir fiſchten und jagten zuſammen ant Hoymere ſchönſte Offizier in der Armee Dein Vater der häß

lichſte Junker des Kreiſes
Rudolf horchte ſchmerzlich betroffen auf Ahnungsſchwere

Gedanken erwachten in ihm Hoymer wiederholte er
Ulrikens Vater etwa

Der alte Edelmann nickte Derſelbe Hoymer Das Regi
ment blieb über zwei Monate hier in der Gegend ir
ſchieden als die beſten Freunde Aber gleich nach dem Ab
marſche der Truppen wollte Viktorine nichts mehr von mir
an Sie erklärte ihrer girße n de ich ihr zuhäßlich g ungebildet und zu unbeholfen ſ ald nachher
wurden Karten umhergeſendet worauf Viktorine von Wöbelin
als Braut des Lientenants und Adjutanten e erklärt
ward Nun ſchöner war der jedenfalls als ich das bleibt
unbe n er der geweſene Gärtnerburſche der nur durch

e Wie

abgehen und Maſſauah und Sugakin zur Operationsbaſis
nehmen

Wie ſie den Konſens erlangt haben weiß ich nicht Ein
guter Freund wird wohl ſeine Obligationen hergeliehen haben
und mit en erborgten Reichthume der Konſens erſchlichen

e aber von der gar kleinen Lieutenantsgage haben
eben können noch dazu da ſie vier Kinder hinter einander

bekamen das weiß Gott Wenn die junge Fran Lieutenant
hier bei ihren Eltern verweilte ſo that ſie als ſäße ſie im
Golde aber ihre arbeitsrauhen Hände verriethen es genugſam
daß ſie nicht mehr das gnädige Fräulein von Wöbelin auf
Wöbelin ſpielen konnte

Rudolf hatte es nicht gewagt dieſe unan enehme Reminis
zenz mit einer Silbe zu unterbrechen Als ſein Vater jetzt
eine Pauſe machte blickte er ihm ins Auge ergriff ſeine Hand
und preßte ſie zwiſchen ſeinen Fingern Herr Hans ſah nicht
unfreundlich aus Er ſchloß mit verändertem Tone

Ja damals dachte ich anders wie jetzt Eine Weiber
ſchürze iſt für mich jetzt nur zu einem nothwendigen Uebel
eworden Wirſt auch noch dahin kommen lieber Junge
amals machte ich aus

heirathete ſofort der Viktorine zum Hohne unſere Gärtners
tochter laß ruhen Sie war Deine Mutter Rudolf und
ein ſanftes geduldiges Geſchöpf Zu meinem und zu ihrem
Glücke ſtarb ſie im erſten Wochenbette Ich begrub ſie vhne
Thränen aber ich ehrte ſt durch meine Freude über Dich
Mein einziges Trachten iſt Dein Glück darum ſoll und
muß Deine Ulrike hier leben um ſich meiner Erziehung zu
n ſt mit v Deiner Erziehungsmethode, warf

Mir ni ange vor Deiner ungsmethode, warft gewinnender ne ein
der Offizier m

Herr Hans wurde ernſt ſein Blick drohend Urtheile nicht
leitete mich iervoreilig Bei Deiner Erzie Liebe hiere et en Remnnt a rief er mit Entſchiedenheit

e e töi ſein Haupt und wendete den Blick nicht
von dem Vater n Pantomime war ſprechend Sie ver

rieth den Entſchluß das Weib ſeiner Li
on

ämiſch
Du kennſt Deinen Vater noch nicht mein Junge

uth und Trotz die tollſten Streiche,fe

chützen zu wollen Aber Herr Den Wie al e

Der neue belgiſche Geſandte beim Vatikan Baronzie Papſte in feierlicher Audienz
überreicht Nach der offiziellen

Papſt noch eine Unterredung mit dem
Geſandten r ſpäter dem Kardinal Staatsſekretär Jacobini
ſeinen Beſuch abſtattete

Zum Zwecke der theilweiſen Abänderung der bis
herigen kaiſerlichen dir ordnet ein Ukas
a Grefſheſe v urkt aa a n S Hrheten
a roßfürſten Großfürſtinnen und kaiſerliche HoheiSöhne Brüder Tö 2
Kaiſer welche in di Linie vom Mannesſtamme
kommen zu betrachten vom Mannesſtamme herkommende
enkel der Kaiſer aber als Hoheiten und Fürſtinnen
kaiſerlichen Geblüts anzuſehen ſeien 2 daß unter unmittel
barer Oberaufſicht des Kaiſers eine Reviſion des Status
der kaiſerlichen Familie vom 5 April 1797 vorzunehmen

d wozu die Einſetzung einer Spezialkommiſſion angeordnet
wird

Kleinere telegraphiſche Mittheilungem

S Faris 7 5 Sei tage der de u
im ona anuar d t inter dem getmäßigen Voranſchlag e Mill zurückgeblieben

Rom 8 Febr Die Opinione ſchreibt England habe
die Theilnahme Italiens an der egyptiſchen Expedition noch nicht
formell verlangt es hätten nur darauf bezügliche Ant n
griſhen r w7 c engliſchen Jumley ſtattgefunden jedo j einem endgiltiAbkommen noch nicht geführt hätten zu gegen

Petersburg 8 Febr Listok erfährt anMitglieder des Verwalkungsraths der Großen Ruſſiſchen
Eiſenbahngeſellſchaft gusgenommen Polowizoff demiſſit
nirt hätten Unter den neudeſignirten Verwaltungsrathsmitgliedern
werde der Direktor der Diskontobank Sack genannt

Konſtantinopel 7 Febr Der frühere Metropolit von
rum Harantiun iſt an Stelle von Narſes t33 Armenien gewählt worden um Patri
Newyork 8 Febr Der NewyorkTribune würdeder ſengewahite refident Eleveland die Ehe der

Anusprägung von begünſtigen und an dem demokratiſchen

ſein BeglaubigungsſchreibenEerenonse hatte der

Deutſches Reich
Berlin 8 Febr Se Maj der Kaiſer wohnte a

abend der Vorſ im bei Die Kaiſerin dage hatte ſich mit Prinzeſſin Wilhelm und e Prin
zehn Chriſtian zu SchleswigHolſtein nach der Auguſta Stiſtumg

zu Dur ewrg wen wo ſie läSee es geh der gehe cher ornhe den net
ern ließ mehrere e halten empfiOberſt und Commandeur des 2 brandenburgiſchen h

Nr 11 v Liebermann und arbeitete etwa I Stunde mit
Generallieutenant v Albedyll Nachmittags unkernahm der Kaiſer
eine Spazierfahrt Der n erſchien am Freitag vormittag mit dem Offiziercorps des raſſter Regiments on in
Pommerſches Nr 2 zur Abſtattung perſönlicher Meldung be

dem Kaiſer und ſtellte demnächſt das gen Offiziercorps u der
Kaiſerin vor Daſſelbe war infolge einer Einladung der kron
prinzlichen Herrſchaften zu dem am Donnerstag abend ſtatt
gehabten Ballfeſte im hieſigen Schloſſe von Paſewalk nach Berlin
gekommen Später nahm der Kronprinz noch mehrere Vorträge
gataegen und wohnte mittags der Vorſtellung der Kadetten vor
dem Kaiſer bei Die Prinzeſſin Heinrich der Niederlande

2 Kapitel
Wir vertauſchen das Geheimzimmer Zederlehne mitſamen es e etſelben Abende nur mehrere Stunden ſpäter vrei Menſchen

ſtill beiſammenſitzend

Der Major noch immer ein ſchöner Mann hielt ein
itungsblatt in der und las aber offenbar fehrtreut denn ſein Blick ſchweifte immerfort hinüber zu ſehe

Tochter die läſſig am Tiſche lehnte gerade als ſei ſie erſchöpft

ter
von Gefühlen te auch ſo ſein Wenn man ſtunden
lang mit geſpann ferne Seauf jedes
lauſcht ſo wird dies zuletzt eine Geiſteskaſteinng die

Geleiſe alter Gewohnheit wo ihr
wirkt

Ziegen e ſtrickte eifrig Jhre Augen zeigtene war et Hege e S ſtillen s
ei Sie ſich nähernd Ulrike 2rn

auf ihr Blick flammte ihre nl betend ineinander dieBe ſpäter hielt ſie das Briefen dictotſs in
nden

Er willigt ein rief ſie frohlockend r den J derMutte nd eilte immere
laſenm nedie Bedingung des Herrn Hans Wilkow daraus erfuhren

voll Dienſt quittiren murmelte mißbilligend den
ewen ollen in Zederlehne wohnen ſeufzte ahnungsſchwer

rechl J

m gut de nahe erläne für vie
brachte

Kriegsglück avaneirt war und kaum ſeinen
Namen richtig ſchreiben konnte ildeter genannt werden
konnte das iſt doch problematiſch er in ſeinem Aeußern
etwas nobler und ritterlicher ausſ ſollte dazu hatte ich
mein mögl beige Er wie ein zuPferde und e mit h weg wie e neauf dem M fen wenn er den Damen das Komp t
machte genug Viktorine heirathete den Hoymer witn Vaern ſe ne de hen el ſahen rn er
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die Novelle zum Gerichtsverfaſſun

oft abgeſchloſſenen Kabelvertrages vorgeſchlagen
r

den letzten Kuß auf die e
e

ein trauriges werden könne wenn Hans

d ſich nach Oldenburg bee ſern r c ben e dent werden
am Vom beſt nachdem der in dieſem Raume ſtattgehabte

entlaſſenerfür ein zur BeſchäftigunS n d 5 Legrindendet An unter dem Hrotelloret der

in loſſen iſt füri ilhelm am Sonnabendetren ws thätigen ſwet von Angehörigen der Hofgeſellſchaft

nd der Diplomatenkreiſe elf lebende Bilder zur Darſtellunſclangen Po künſtleriſche Arrangement 5 einer altbewährten
Melerhand in dergleichen der des Vrof Aug v Heyden an
vertraut Dargeſtellt werden mehrere TanagraFiguren un

n unter ihnen der reizende Watteau des hieſigen
kgl Muſenms Als Schlußbild iſt eine Scene aus der Peſt in
Florenz des Decamerone gewählt und zwar die Scene wo
mehrere junge Mädchen im Alter von 18 bis 24 Jahren ſich vor
der Seuche in die Kirche Santa Maria Novella geflüchtet haben
und dort von mehreren jnngen Männern angetroffen werden
welche die erſteren auffordern das Freie den Garten aufzuſuchen
nachdem in der Stadt alles geſtorben iſt Die begleitende Muſik
wird vom Philharmoniſchen Orcheſter ausgeführt Wie es heißt

wird der Hof bei dieſer Aufführung ſehr zahlreich vertreten ſein
eute abend fand die Generalprobe zu den Bildern bei der
rinzeſſin Biron von Kurland ſtatt welcher auch Prinz Georg

beiwohnte

4 Berlin 7 Febr Jm Reichstage wurde heute zunächſtm sgeſetz welche die Exterri
toxiglen von der deutſchen Gerichtsbarkeit völlig unabhängig
machen will kommiſſariſcher Vorberathung überwieſen Eine
mehrſtündige Debatte veranlaßte ſodann die allgemeine Rechnung
über den Reichshaushaltsetat pro 1879/80 Hier hatte die
Kommiſſion die nachträgliche Genehmigung für gewiſſe Etats
überſchreitungen und guch des mit der Dr Laſonſchen W

g

Meyer Halle verlangte und beantragte daß die nach
trägliche Genehmigung dieſes Vertrages vom Reichstage formell
beſonders ausgeſprochen werde für die von der Oberrechnungs
kammer monirten Ausgaben ſolle der Verfaſſung entſprechend
der Reichskanzler nachträglich die Gegenzeichnung eDer Antrag wurde deſſen abgelehnt Dienstag ſteht die

Novelle zum Zolltarif auf der Tagesordnung

Im Abgeordnetenhauſe hat der Abg Bödecker mit
Unterſtützung von Abgeordneten verſchiedener Parteien einen
Geſetzentwurf betr das Spiel in auswärtigen Lotterien
eingebracht Derſelbe lautet

ir Wilhelm von Gottes Gnaden verordnen
Wer in auswärtigen Lotterien die nicht mit Unſerer Ge

nehmigung in Unſeren Staaten beſonders zugelaſſen werden
ſpielt wer ſich dem Verkaufe der Looſe zu dergleichen aus
wärtigen Lotterien unterzieht oder einen ſolchen Verkauf als

n geren befördert wird mit Geldſtrafe bis zu 1500 M
eſtraft

Auf eine Eingabe an den Miniſter der öffentlichen
Arbeiten Maybach hat die Handelskammer zu
i antfurt a M folgende Verfügung vom 4 Febr er

ten
Der von der Handelskammer in der Denkſchrift vom 4 Dez

1884 geſtellte Antrag es möge dieſſeits auch weiterhin dafür
gewirkt werden daß die Gewährung geheimer Frachtrabatten
in dem inneren und auswärtigen Verkehren gänzlich aufhöre
Wer in völligem Einklange mit den Grundſätzen der preußiſchen

taatseiſenhahnverwaltung daß es einer Zuſichernng es werde
e auch in Zukunft verfahren werden nicht bedürfen wird

minder wolle die Handelskammer vertrauen daß den
uiare des frankfurter Handels dieſſeits auch ferner jede
unliche Förderung werde zugewandt werden insbeſonderebildet die vermehrte Berugſichtigung der frankfurter Intereſſen

einen weſentlichen Gegenſtand der e ſchwebenden
Verhandlungen mit der Verwaltung der Heſſiſchen Ludwigs
bahn wobei die Staatsverwaltung gern darauf Bedacht nehmen
wird jede Schädigung welche aus einer Aufhebung oder Er
höhung direkter Frachtſätze entſtehen könnte ſoviel an ihr liegt
von bem frankfurter Handel fernzuhalten Ob es angezeigt ſein
wird der genannten Privatbahn die Einrichtung einer Vertretung
ihrer Verwaltung in Frankfurt aufzugeben unterliegt noch der
Erwägung

Jm Anſchluß hieran weil in innerem Zuſammenhange damit
ſtehend möge die uns aus Eiſenach zugehende Mittheilung
r ſein daß die daſelbſt geführten Verhandlungen

ber die Tarifdifferenzen zwiſchen den preußiſchen
Staatsbahnen und der Heſſiſchen Ludwigsbahn
am Sonnabend mittag vorläufig beendet worden ſind Die
gegenſeitigen Geſichtspunkte und Ausgleichsvorſchläge wurden
a

legte ihrem Gatten mit jener decidirten Art und Wetſe wo
egen ſich vernünftiger Weiſe gar nicht aufkommen läßt dieNot wendigkeit vor eine glänzende ſtandesgemäße Ausſteuer

für dies Kind beſorgen zu müſſen um dem Hohne des reichen
Hans Wilkow von vornherein zu e

Der Major trübe Wo hernehmen Viktorine
Du weißt wir haben nichts ſparen können alte Schulden
von früher ſind kaum bezahlt

Die Majorin fiel ſchnell ein Sie ſind aber bezahlt und
unſer Kredit geſichert Ueberlaß mir das Ganze Jch muß
wiſſen was noththut und ich denke wenn Ulrike verſorgt
und aus unſerem Hauſe geſchieden iſt ſo können wir alle
eſelligen Verbindungen abbrechen und in aller Stille durchtbehrungen bald dieſe Geſchichte wieder ausgleichen Dann

haben wir der Ehre Genüge geleiſtet Was es uns gekoſtet
er niemand

er Major gab nothgedrungen nach bekümmerte ſich aber
auch nun nicht im mindeſten darum was die feinen ſeidenen
wollenen und baumwollenen Stoffe die ſich in den Zimmern

uften koſteten Bezahlt wurde nichts aber die Majorin
tte recht gehabt ihr Kredit war geſichert weil man wußte
ß ſie keine Schulden mehr hatten
Die Hochzeit wurde ſehr beeilt Herr Hans Wilkow ſpielte

blieb aber unſichtbar wie gute und böſe Geiſter
zu thun pflegen

Er hatte erklärt ſeine i Schwiegertochter nicht eher
ſehen zu wollen bis ſie als Rudolfs Gattin ſeine Schwelle
überſchritten habe und obwohl die Entfernung von Zederlehne
bis u dem Städtchen wo der Major ſtationirt war nur drei
Meilen betrug ſo weigerte er ſich doch beharrlich zu der
Trauung ſeines Sohnes zu erſcheinen

Es verfloſſen nur wenige Monate nach der Verlobung bis
das junge Ehepaar in ſchaurigem Winterſauſen von dem
Segen der Brauteltern begleitet den Weg nach Zederlehne
antrat Die Majorin weinte heftig indem ſie ihrer Tochter

drückte Mit den Worten
Gott ſchütze Gott g Dich übergab ſie dieſelbe einer

ungewiſſen Zukunft ſagte eine Ahnung daß r Schickſal
ilkow von ihr

erfahrene Beleidigung noch nicht vergeſſen habe
Fortſ folgt

erörtert zu Protokoll genommen und ſollen einer weiteren
Prüfung unterzogen werden

In der viel beſprochenen Angelegenheit der Abkomman
dirung deutfchfreiſinniger Abgeordneter beim
Votum über die Verlängerung Writcüch Rtaſtangeſetee

en jetzt der frühere fortſchrittliche Abg Kämpffer
gende Briefe in der Leipziger Bürger Zig mit dem
inzufügen daß anderweitige Mittheilungen von ihm in der

d genannten Angelegenheit nicht gemacht ſind

Berlin 9 Dez 1884
Lieber Kämpffer

Schicken Sie mir doch bitte eine r über die Vor
eng bei Abſtimmung über das Sozialiſtengeſetz die ich wenn
es Noth thut publiziren kann Wendt will das Gleiche thun
Wenn wir jetzt nicht mit den Namen und allen Details heraus
kommen kommen wir in eine ſchiefe Lage Wenn Sie wünſchen

was ich indeß nach Lage der Sache nicht annehme braucht
Jhr Name nicht genannt ſondern nur bemerkt zu werden daß
der Schreiber ein früherer Abgeordneter bereit ſei die Wahr
heit der Schilderung zu bezeugen Mit c

gez Phillips
Leipzig 10 Dez 1884

Lieber Phillips
Münch erzählte mir ſ daß Fraktionsgenoſſen von welchen

bekannt daß ſie Gegner des Sozialiſtengeſetzes Briefe von derParteileitung unterzeichnet F A Dr Hermes erhalten hätten

des Jnhalts daß ihre Anweſenheit bei der en über
das Geſetz nicht nöthig ſei und bezeichnete mir als einen ſolchen
Briefempfänger GüntherBerlin Dieſer von mir hierüber
interpellirt beſtätigte Münchs Ausſage mit dem Bemerken daß
noch zehn oder zwölf anderen Kollegen gleichlautende Briefe
ugegangen wären O Hermes von mir befragt in weſſen
luftrage er dieſe Briefe geſchrieben antwortete Nun in

Eugens Namen Das iſt alles was ich über die Affäre weiß
und bin ich da mir von keiner Seite Diskretion auferlegt iſt
auch erbötig mit meinem Namen hervorzutreten wenn wider
Erwarten von den Betreffenden meine Ausſagen beſtritten

werden ſollten Mit c Kämpffer
Der König von Baiern hat dem Comite welches ſich

unter dem Vorſiße des Herzogs von Ratibor zur Veranſtaltung
einer Sammlung zu einer Ehrengabe für den Fürſten Reichskanzler gebildet dat die Erlaubniß ertheilt dieſe Sammlung auch

auf Baiern auszudehnen und durch öffentlichen Aufruf zu der
ſelben aufzufordern

Der Tag für die Vornahme der infolge Erlöſchen des
Mandats des zum Oberberghauptmann und Miniſterialdirektor
ernannten Berghauptmanns Dr Huyſſen zu Halle nötbig
rn Erſatzwahl eines Mitgliedes des Hauſes der

b geordneten iſt auf den 3 März feſtgeſetzt worden
Der Erſte Strafſenat des Oberverwaltungsgerichts

verhandelte am Sonnabend in der arg des aus Berlin

den e öhme Der Bezirksausſchuß hatte ſich für unzuſtändig erklärt in der Sache zu ent
ſcheiden da ſich die Ausweiſung als ein Akt der landespolizeilichen
Befugniſſe des Polizeipräſibenten von Berlin darſtellt und mithin
der Klageweg rer und nur die Beſchwerde bei demOberpreſidenten zuläſſig iſt Die gegen dieſes Erkenntniß ein

gegt Berufung wurde vom Oberverwaltungsgericht
neignung der Gründe des Bezirksausſchuſſes verworfen

Kiel 7 Febr Heute mittag fand auf der kaiſerlichen Werft
der Stapellauf der Kreuzerkorvette ſtatt welche Se
K Hoheit der Prinz Wilhelm auf den Namen Alexandrine
taufte Der Feierlichkeit wohnten Se K Hoheit der Prinz
Heinrich ſowie die Admixalität und die Spitzen der Be
hörden bei Bei der Taufe begrüßte Prinz Wilhelm im
Namen des Kaiſers die Korvette als das neueſte Mitglied unſerer
Marine und fügte hinzu Möge es dir vergönnt ſein in
fernen Meeren des Reiches Banner und Ruhm zu
tragen zur Freunde Schutz zur Feinde Trutz zu
Reiches Wehr zu Kaiſers Ehr Bei dem offiziellen Diner
welches zur Feier des Stapellaufs ſtattfand hat Prinz
Wilhelm an die Tiſchgeſellſchaft folgende Anſprache gehalten

Meine Herren Es iſt mir eine hohe Ehre und zugleich eine
große Freude geweſen an dem heutigen Tage im Namen Sr
Maj des Kaiſers und Königs und in Seinem Allerhöchſten
Auftrage ein neues Schiff durch deſſen Taufe in die Reihe der
kampfbereiten Sr Majeſtät Marine einreihen zu dürfen Mit
Recht können wir den heutigen Tag als einen Freudentag be
zeichnen und wünſche ich zu demſelben der Marine von Herzen
Glück Möge es auch dieſem Kreuzer vergönnt ſein in ſpäteren
Tagen von kundiger Hand und ſicherem Auge geführt zur Ehre
des Kaiſers und des Reichs den Feinden Vernichtung den An
gehörigen Schutz zu bringen Möge es ſeiner künftigen Be
ſatzung gelingen jenen guten ſtrammen preußiſchen Geiſt der
Disziplin des unbedingten Gehorſams und der aufopfernden
hingebenden Tapferkeit zu beweiſen wie derſelbe ſich ſchon öfters
und noch in jüngſter Zeit durch die Macht der Tradition er
halten ſo ſchön bewährt hat

Meine Herren ich glaube daß niemand unter uns iſt der
ſich nicht am heutigen Tage dankend an jenen Mann erinnern
wird dem die Marine ihre Grundlage und vor allem ihren Geiſt
verdankt Jch meine jenen braven ritterlichen allſeitig ver
ehrten Hohenzollern den Admiral Prinz Adalbert Was dieſer
hohe Herr damals mit der noch ganz jungen preußiſchen Marine
ſchon zu leiſten vermochte beweiſt beredter als Worte wie er
ſeine Aufgabe zu löſen verſtand Mit weitem Blick und Hohen

unter

zollernmuth pflanzte er die Tradition des großen Kurfürſten
und ſeiner Befehlshaber fort und hellleuchtend in Flammenzügen

uns anſpornend reden zu uns von ihm die Namen Tres
Forcas Jasmund Helgoland Wohl ſie haben eine würdige
Antwort gefunden und weithin glänzen die Namen Meteor Wind
und Havanna Undine und Aggerſtrand Bismarck Olga und
Kamerun Sei es im toſenden Kampf der Elemente den
ſicheren Tod vor Augen ſei es im Kampf mit dem vielfach
überlegenen Gegner Sie haben meine Herren gezeigt daß
die Tradition aufrecht erhalten worden und dieſer Geiſt ſich
kräftig in Jhnen regt Möge auch ferner ſtets die Deviſe
Mit Gott für König und Vaterland Jhnen leuchtend be

geiſternd aneifernd vor Augen ſtehen möge das Bewußtſein
des freudigen dankbaren Stolzes der unſeren geliebten Kaiſer
bei allem erfüllt was Jhm von Seiner Marine Leiſtungen
berichtet wird Sie zu ſtets geſteigertem Wirken hinreißen und
Sie veranlaſſen mit mir die Gläſer zu erheben und mit mir
aus vollſtem Herzen zu rufen Seine Majeſtät unſer vielgeliebter
Kaiſer und Kriegsherr lebe hurrah

Poſen 7 Febr Zwecks Veranſtaltung von Sammlungen
für die Ehrengabe an den Reichskanzler hat ſich auch hierein Comite Jeblldet und einen Aufruf erleſen hat ſich auc

Straſtburg i/E ,7 Febr Hier hat ſich ein Comite konſtituirtund einen Aufruf zu Sammlungen die Ehrengabe r den

Reichskanzler erlaſſen Der Landesausſchuß überwies
die Vorlagen über r rin Erwerb und Belaſtung von Grundſtücken und Einführung des Grund

h chs nach zweitägiger Debatte einer Spezialkommiſſion
e debgh ſtadt dert

Colins Land
Das B iſt in der Lage durch die ihm von Herrn Colin

emachten Mittheilungen die v raphiſchen und ſonſtigen Ver
ältniſſe der neueſten deutſchen Kolonie in Weſtafrika über welche

bisher nur ſehr unklare bezw völlig unrichtige Einzelheiten vor
lagen näher feſtzuſtellen

je neue Kolonie liegt zwiſchen dem 9 und 10 Grad nördlicher
Breite wird im Norden durch den Rio Tann und im Süden
durch den Dubrecafluß begrenzt und durch den Dembiabfluß in
das Kobaland nördlich und das Capitayland ſüdlich getheilt

m Süden wie im Norden ſind die Franzoſen die Nachbarn des
rrn Colin und zwar wie er ausdrücklich hervorhebt ſehr an

enehme und liebenswürdige Nachbarn Die Küſten Ausdehnungher olonie beträgt etwa 60 Kilometer Dieſe Küſtenſtrecke bildete

bis zu der nun erfolgten Beſitzergreifung das einzige in jener
Gegend noch freie Eingangsthor zum Jnnern von Nordweſt Afrika
Es war daher umſomehr die höchſte Zeit die Aufhiſſung der
deutſchen Flagge nicht zu verſäumen als der Dembiahfluß mit
ſeinen beiden Nebenflüſſen Kekulo und Kakriman eine vortreffliche
Waſſerſtraße in das reiche von den mohamedaniſchen Fullahs be
herrſchte Hinterland bildet

Die Bewohner von Koba und Capitay ſind SuſuNeger die
ſich zu einer Art re bekennen Der König von Koba
heißt TeUri der König von Capitay Alcali Bangali Das bergige
Capitay iſt reich an Montanſchätzen während das flachere Koba
land vortrefflich angebaut iſt Zwiſchen Rio Ponga und Dembiah
ſtößt im Nordoſten an das Kobaland das Bramajaländ deſſen
König William Fernandez wie bereits gemeldet ein paar Monate
vor der Ankunſt der Ariadne mit den Franzoſen Verträge ab
geſchloſſen hatte welche die Aufhiſſung der deutſchen Flagge auch
in dieſem Gebiet zur Zeit nicht für geeignet erſcheinen ließen
Es fragt ſich indeſſen ob William Fernandez berechtigt war mit
den Franzoſen bindende Verträge abzuſchließen da er zu ſeinem
Schwiegervater dem König Alcali Bangali von Capitay in einem
gewiſſen Abhängigkeitsverhältniß ſteht und das BramajaLand erſt
als Mitgift bei ſeiner Verheirathung erhielt Jedenfalls bedauert
König William ſchon jetzt den voreilig mit den Franzoſen
abgeſchloſſenen Vertrag da die Franzoſen ihre Oberherrſchaft an
2 en Nordweſtküſte von Afrika mit außerordentlicher Strenge
ausübenFür die Könige von Koba und Capitay ſowie überhaupt für
alle Häuptlinge in jenen Gegenden war es geradezu eine Noth
wendigkeit geworden ſich unter den Schutz einer europäiſchen
Macht zu ſtellen Erſt jetzt unter einigermaßen geregelten Ver
hältniſſen wird es ihnen möglich werden dem ewigen Drängen
der eigenen Unterthanen nach Kriegs und Raubzügen in die
S Gebiete Widerſtand entgegenzuſetzen und die Be
völkerung zu einer e e Bebauung des eigenen Landes
welche dieſe Kriegs und Raubzüge unnöthig macht anzuhalten

Die Produkte welche aus dem Colins Land nach Europa
importirt werden ſind r Kautſchuk und Kopal Hier
wächſt auch die von den SuſuNegern außerordentlich geſchätzte
a die eine außerordentlich ſtimulirende Wirkung beſitzt
Jn dem Verkehr der SuſuNeger hat die KolaNuß eine inteceſſante
ſymboliſche Bedeutung Erhält der Gaſt von dem SuſuReger
welchem er einen Beſuch abſtatten will zwei weiße Nüſſe ſo
darf er ſich als gern geſehen und wohl behütet betrachten empfängt
er eine ſchwarze Nuß ſo heißt das Mach ſchnell daß Du
weiter kommſt Ein Handelsartikel wird die KolaNuß ſchwerlich
werden da ſie von den Eingeborenen ſelbſt zu ſtark begehrt wird
ſo daß eine KolaNuß etwa von der Größe einer Wallnuß am
S oige ſelbſt einen Preis von ca 30 Pfennig nach unſerem

elde hat
Obwohl der Handel am DembighFluſſe augenblicklich noch

ausſchließlich auf dem Tauſch beruht gilt doch der Dollar als
Werthbaſis es dürfte jedoch nur kurze Zeit währen bis zur
vollſtändigen Wir des Handels auf dem MünzſyſtemEs wird ſich dann für das Silber ein ſehr bedeutendes Abfuhr
gebiet eröffnen da das Silber bei den dortigen Bewohnern
ungleich beliebter iſt als das Gold Sehr zweckmäßig wird dann
die Prägung einer Silbermünze ſein welche dem Werth desDollars entſpricht alſo eines V ierMarkſtückes wie es gleich
werthig die Franzoſen in dem FünfFrancsſtück bei ihrem Handel

in Nordweſtafrika benutzen tSehr bedeutend verſpricht der Handel mit den bereits er
wähnten Fullahs zu werden Dieſelben ſind nach Oſten hin die
nächſten Nachbarn des Herrn Colin gute Ackerbauer und vor
treffliche Viehzüchter Die gehe deren Hautfarbe bedeutend
lichter als diejenige der SuſuNeger iſt behaupten von Weißen
abzuſtammen und nach dem Typus ihrer Geſichts W 7 wohl
denkbar daß vandaliſches Blut in ihren Adern fließt Sie bilden
in ihren Gebieten die herrſchende Minorität

Das Klima in der neuen Kolonie ſchildert Herr Colin der ſelbſt
14 Jahre in jenen Gegenden gelebt hat und ſich einer vortreff
lichen Geſundheit erfreut als durchaus zuträglich für den Euro
päer Nur unmittelbar an der Küſte iſt das Klima weniger ge
ſund Die größte Beſchwerde liegt für den Europäer in dem

änzlichen Mangel aller geiſtigen Anregungen und Zerſtreuungen
ber auch hierin dürften ſich die Verhältniſſe ſehr bald beſſern
Die Mündung des Dembiah der ſich in die SangariBai er

git bietet eine vortreffliche Rhede mit gutem Ankergrund Ob
as Gebiet ſich auch zur Anlage von Plantagen als geeignet er

weiſen wird iſt noch eine Frage Vor einigen Jahren legte dort
ein Münchener eine Kaffeeplantage an die nach vier Jahren be
reits einen ſchönen Ertrag verſprach Als jedoch der Beſitzer
nach einem Beſuche ſeiner t wieder auf ſeine Plantage
urückkehrte fand er die Kaffeebäume theils verdorrt theils von
em eiferſüchtigen Negerkönig zerſtört Hier ſind Erfahrungen

einerſeits und ein kräftiger Schutz andererſeits zuvor nothwendig
Herr Colin iſt indeſſen der Anſicht daß ſich die Thalgelände des
Dembiah ſehr wohl zum Weinbau eignen würden Vielleicht

trinken wir in einem Jahrzehnt Dembiah Wein Glück auf

Halle den 9 Februar
Meteorologiſche Station

S Ferr ar 9 Ferr 5 m
Barometer Millimeter 755 95 749,66Thermometer Celſius t 2,9 5Relative Feuchtigkeit Tnd

6 U früh Thaupunkt n d K H 0,5
Wetterber der Seewarte bei Hamburg u der Sternwarte bei Pola

8 Febr 8 U morgens Ueber dem nordweſtl Europa war der Luftdruck
ſchnell wechſelnd die Britiſchen Jnſeln hatten unter dem Einfluſſe einer
Depreſſion weſtlich ſtürmiſche Süd und Weſtwinde bei emperatur
Mitteleuropa hatte vielfach heiteres trockenes Wetter mit ſchwachem Froſt in
einzelnen Gebieten Haparanda 763 2 ſtill Nebel Moskau 776 7 Süd
weſt ſtill bedeckt Hamburg 765 2 Südoſt leicht bedeckt Wien 767 2 ſtill
bedeckt Nizza 764 5 Oſt leicht wolkenlos Paris 766 2 Süd leichtdung n d u früh Pola 767 7 Norbweſt ſchwach bedeckt Rom 758

7 Nordoſt leicht Nebel Malta und Konſtant hatten nicht gemeldet

Dresden 7 Febr Die Eisdecke der Elbe in Böhmen
iſt heute früh aufgebrochen in Bodenbach iſt ſeit heute vormi9 Uhr das Eis in vollem Gange 9 t ſei t rwittag

Der NewYork Herald meldet das Herannahen einer tiefen
Depreſſion die ſich als Wirbelſturm mit zunehmender Heftig
keit von NeuSchottland aus über den Atlantiſchen Ocean bewegt
und gegen den 9 bis 12 die Küſten Großbritanniens und Fran
reichs erreichen werde

Wiſſenſchaft Kunſt Literatur
Vierzig große Kiſten welche im berliner Kaiſerhofe aufeſtapelt liegen die Ausrüſtung des ſeit ken im

uftrage der ſpaniſchen Regierung in Berlin verweilenden
Marine Lieutenants Sorella der heute Montag die deutſche

t um eine neue Reiſe ins unent
rika anzutreten Biafra als Ausgangsadeckte Jnnere von



kt der Expedition wählend Bei früheren Expeditionen welche F Weimar 7 Febr Die elektriſche M aus der Unterſuchun
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a

Provinzial Nachrichten
al ondenzen aus der Provinz eDer Raden ne el geſtattet

b Eisleben 8 Febr Soeben läuft die Nachricht hier ein
daß geſtern abend in dem benachbarten Wimmelburg ein
Mann Namens Linden ermordet worden iſt Ueber die Per
ſönlichkeit deſſelben iſt uns noch nichts bekannt Der Mörder ſoll
bereits ermittelt und zur Haft gebracht worden ſein Nähere
und gusführliche Mittheilungen folgen

K Langenſalza 7 Febr Geſtern war der Brigadegeneral
v Kurz zur Jnſpektion der beiden Schwadronen des 6 Ulanen
Regiments hier anweſend Geh Regierungs und Schulrath
Haardt aus Erfurt hat auf 14 Tage hier Aufenthalt ge
W um die hieſigen Schulen und die der nächſten Ortſchaften
zu revidiren

Nordhauſen 6 Febr Heute verſtarb hier der in weiten
Kreiſen bekannte und geſchätzte Brennereibeſitzer Otto Leuckfeld
in engerem Kreiſe Stradella oder Otto vom Sande genannt
Der Verſtorbene Mitglied des Provinzial Jäger und Schützen
Vereins war eine in vielen Geſellſcha ftskreiſen durch Humor und
Witz ſich auszeichnende hervorragende Perſönlichkeit die Frei
mauürerloge die Liedertafel das Muſeum das grüne
Gewölbe verlieren in ihm ein rühriges Mitglied Jm Jahre
1879 beging Otto Leuckfeld ſein 25jähr Jubiläum als Mitglied
der Liedertafel der damals herausgegebene Kladderadatſch und
die Dichterſchrift Leben und Thaten des berühmten Maeſtro
Signore Otto Leuckfeldis wiſſen von dem jetzt Verſtorbenen gar
manche ergötzliche Geſchichte zu erzählen L befand ſich eines
Abends in Andreasberg a H Dort war eine wandernde Opern
a eingekehrt und der Direktor wollte Stradella gebenber leider erkrankte der Tenoriſt und der Direktor klagte im
Gaſthofe ſein Mißgeſchick Hr L erhob ſich beruhigte den
Direktor und Stradella wurde gerettet denn L trat als Erſatzein und führte die r glücklich durch Und heute am Todes

e beliebten Mannes wird im hieſigen Theater Stradellg
gegeben

Bismark 7 Febr Am Dienstag abend vernahm man in
der Richtung von e Feuerlärm Die Feuerſtätte ver
breitete einen Schein welcher den Himmel auf ſtundenweite Ent
fernung röthete Es brannte in Einwinkel eine große

Scheune des Rittergutsbeſitzers Müller Dieſelbe war zum größ
ten Theile mit unausgedroſchenem Roggen gefüllt welcher leider
nicht verſichert war Außerdem wurden einige Ackerwagen
Pflüge und Eggen ein Raub der Flammen Der Ort iſt in kurzer
e zweimal von Bränden heimgeſucht worden erſt vor wenigen

ochen brannte ein Stall nieder wobei auch mehrere Kühe um
amen

00 Lauchſtädt 8 Febr Vor einigen Tagen wurde auf
hieſigem Poſtamte ein 20 Pfennigſtück in Zahlung gegeben
das als falſch erkannt und angePalten wurde Daſſelbe iſt ſo
täuſchend ähnlich nachgemacht daß es nur an dem Klange von
einem echten Stücke zu unterſcheiden iſt

M Seehauſen i 7 Febr Ein betrübender Unglücksfall 3 ſich am 3 d auf der wittenberger Elbbrücke zu Durch
den abends 6 Uhr von Magdeburg kommenden Zug wurde auf
der Drehſcheibe ein Mann todtgefahren Derſelbe hatte eben
ſeinen Brückenzoll entrichtet und ſtand im Begriff ſeinen Weg
über die Brücke fortzuſetzen wobei er die Unvorſichtigkeit beging
das Schienengeleiſe zu betreten Obgleich der Wärter ihm ent
arg auf die Seite zu treten verblieb der Mann doch im
eleiſe und im Augenblick war das Unglück geſchehen Dem

Unglücklichen wurde ein Bein ausgeriſſen und von dem anderen
g e der Stiefel abgezogen während der übrige Körper von der

okomotive bis zum Bahnhof Wittenberge mitgeſchleift und gräßlich
verſtümmelt wurde Man fand auf der Strecke bis zur Brücke
verſchiedene Körpertheile und die Kleidung des Mannes welche
ihm vom Leibe gebreht worden war Der Verunglückte war der
Schuhmacher Fiſcher aus Wahrenberg

S Naumburg 8 Febr Geſtern wurde bei Grochlitz in der
Saale der Leichnam eines ca 60jährigen Mannes gefunden
Bei der Aufhebung wurde feſtgeſtellt daß der Verſtorbene ſchon
ſeit längerer Zeit im Waſſer gelegen haben mußte Durch ben
Eisgang war der Körper ſtark beſchädigt Man vermuthet in
dem e anne einen Holzflöſſer aus der kamburger Gegend
Die hieſige Reichsfechtſchule ſieht ſich in eine Unterſuchung
verwickelt Es hat ſich nämlich herausgeſtellt daß eine Frau ohne
irgend welchen Anftrag auf Grund einer Sammelliſte Beiträge
für die Reichsfechtſchule von verſchiedenen Herrſchaflen eingeholt
ohne dieſelben abzuliefern

Trebnitz bei Könnern 8 Febr Jm hieſigen Pfarrgehöft brach am Mittwoch früh kurz nach 5 hl e ung
durch welches das Stallgebäude die Scheune und der Schuppen
vernichtet wurden Nach den angeſtellten Ermittlungen iſt das

euer in der mit Getreide und Stroh gefüllten Scheune ausge
ommen und unzweifelhaft von ruchloſer Hand angelegt und zwar

von außen und gleichzeitig an mehreren Stellen Durch wen und
aus welchem Grunde darüber fehlt jedoch vorläufig jeder Ver
dacht Der entſtandene Schaden iſt ziemlich bedeutend Die
Unterſuchung iſt im Gange

L Gräfenhainchen 7 Febr Der Webermeiſter
von hier war am Donnerstag in dem zur Königlichen Oberförſterei
Rothehaus gehörigen Forſtreviere Nichzim auf einer hohen Fichte
mit dem Plündern von beſchäftigt als er wahrſchein
lich in Folge Ausgleitens p öblich herunterſtürzte und hierdur
dermaßen verletzt wurde daß er bereits auf dem Transport na
der adt verſtarb Ein Genickbruch hat ſeinem Leben ein Ende
gemacht

lemmin

Den nachbenannten Offizieren c iſt die Erlaubniß zur An
legung der ihnen verliehenen nichtpreußiſchen OrdensJnſignien
ertheilt und zwar des Komthurkreuzes i Klaſſe des königlich
ſächſiſchen AlbrechtsOrdens und des
mit Eichenlaub des großbege glitt badiſchen Ordens vom Zähringer
Löwen dem Major v ſilgen à la suite des 1 Magdeb
uf Reg Nr 26 kommandirt zur r als perſönl
djutant bei dem Fürſten von Hollenzollern des fürſtlich ſchwarz

W Ehrenkreuzes dritter Klaſſe dem Hauptmann Stein
v Kamienski im 7 re Nr 96 der Kfürſtlichne re wen EhrenMedailte in Süber den VizeFeldwebeln

reußiſchen Ehrenkreuzes erſter Klaſſe dem Oberſt v Straeſt
Commandeur des 7 Thür Jnf Reg Nr 96 der zweiten Klaſſe
deſſelben Ordens dem Hauptmann Reichert deſſelben Regiments
der dritten Klaſſe deſſelben Ordens dem Premier Lieutenant
Jaenicke in demſelben Regiment und dem Premier Lieutenant
v Ernſt im Magdeb Jäger Bataillon Nr 4

Dem SanitätsRath und Kreis Phyſikus Dr Guſtedt zu

Angra Pequena noch bedeutend er

deutſchſchwärmeriſchem Sinne ge

Generalverſammlung der Stadttheater Geſellſchaft

itterkreuzes erſter Klaſſe V

Siering von demſelben Regiment des fürſtlich A

Apolda s hat bei den weiteren Verſuchen recht erfreul
ſultate gezeitigt ſodaß man der definitiven Einführung der neuen
Beleuchtungsart mit ziemlicher Gewißheit entgegenſehen kann

enüber der aufgeworfenen und vielfach ventilirten Frage desKo tenpunktes des man von kompetenter Seite im Ap
daß Appolda gegenwärtig mittels 1659 Gaslaternen und

39 Petroleumlaternen beleuchtet wird welche einen Koſtenaufwand
von 7800 M erfordern Wie primitiv bei dieſem Etat die Be
leuchtung iſt darüber braucht man zur Aufklärung kein Wort zuver
lieren Es fehlen wie feſtſteht in nicht weniger als 29 Straßen
Gaslaternen Hier würde ein weiterer Aufwand von 252 Gas
laternen nöthig ſein wenn man dieſe Straßen zweckentſprechend
beleuchten wollte Die Koſten für die Geſammtbeleuchtung der

Stadt 87 früheren Preiſe à 27 Pf der ebw würden ſich dann auf
ca 17,606 M belaufen bei dem ſeit 1 Febr auf 21 Pf redu
zirten Gaspreiſe immerhin noch 13,500 M betragen Die elek
triſche Beleuchtung auf 40 Bogenlampen berechnet wird auf
etwa 12,000 M zu ſtehen kommen alſo ca 1500 M billiger als
Gas und ohne jedes Riſiko für die Stadt Außerdem aber ver
pflichtet ſich die Geſellſchaft an allen Punkten der Stadt wo ein
ginge des elektriſchen Lichts unmöglich erſcheint für eigene

echnung Petroleumlampen zu unterhalten und zwar ſo lange bis
es der Geſellſchaft ermöglicht iſt durch genügende Betheiligung von
ſeiten hieſiger Licht Konſumenten Glühlicht einzuführen Für
dieſen Fall würde die Geſellſchaft dieſe Punkte der Stadt ohne
Erhöhung mit Glühlicht verſehen Was für im menſe Vortheile
durch die Einrichtung der elektriſchen Beleuchtung für Apolda
ſich noch entwickeln können geht ferner daraus hervor daß z V
durch die Anlage der Station an der Jlm die Kraftübertragung
nach der Stadt möglich iſt Jn der
duſtriellen dieſe Kraft bereits aus Apolda würde dann auch dieſe
Erfindung in Deutſchland zuerſt zu ſeinem Vortheile verwenden
Alles das ſind höchſtwichtige Punkte die für die Sache ſprechen

Täglich ſieht Apolda jetzt Vertreter und Korporationen aus
Orten für die event auch dies elektriſche Beleuchtung ins Auge
gefaßt iſt Für morgen iſt ein Ausflug unſeres Gewerbevereins
a Apolda geplant um die Neueinrichtung in Augenſchein zu
nehmen

82 Koswig i Anh 7 Febr Seit einigen Tagen iſt hier
die Trichinoſis ausgebrochen Das infizirte Fleiſch rührt wie
der hieſige Arzt Herr Dr Toelpe bereits konſtatirte von einem
der beiden Schweine her welche der Töpfermeiſter und Stadt
verordnete Hr Feuerherd durch den Fleiſchermeiſter Müller vor
drei Wochen für ſeinen Hausbedarf hat ſchlachten laſſen Von
der Fleiſchbeſchauerin ſind beide Schweine für trichinenfrei
erklärt und es ſind die betr Präparate da auch Hr Dr Toelpe
keine Trichinen in denſelben zu entdecken vermochte nunmehr an
das herzogl Kreisphyſikat zu Zerbſt zur weiteren Unterſuchung
geſandt worden Da das Fleiſch beider Thiere zuſammen ver
arbeitet iſt ſo hat die J s r Vorräthebis auf die vom Arzte für v befundenen Schinken des
einen Schweines konfiszirt is jetzt ſind fünf Perſonen im

er n Hauſe ſchwer erkrankt Auch beim Fleiſchermſtr
üller und deſſen Lehrling ſowie bei Verwandten der betr

Familie zeigen ſich wenn auch nicht in bedenklicher Weiſe dieSymptome er Trichinoſis
W Kaſſel 6 Febr Der reiche Kaufmann Levi Joſeph Roſen

berg von hier wurde in heutiger Sitzung der Strafkammer
wegen quölifizirter Urkundenf älſchung zu einer Zuchthausſtrafe
von einem Jahre zZweijährigem Ehrverluſt und 600 M Geldbuße
verurtheilt Der Fall erregte natürlich Aufſehen Roſenberg ge
hört zu der ſchlimmſten Sorte der Güterſchlächter Wucherer c und
hat wegen tn zum Meineide vor kurzem erſt eine drei
jährige Zuchthausſtrafe verbüßt

a r 5 Febr Der hieſige Evangeliſche Männer
und Jünglingsverein veranſtaltete heute einen Familienabend
der eine ganz beſondere Würze dadurch erhielt daß dazu der
hieſige Gymnaſiaſten Geſangverein den Vortrag einiger
Lieder übernommen hatte Dieſe Art der Thätigkeit und Be
ſchäftigung der GymnaſiaſtenGeſangvereine ift gewiß ebenſo neu
wie r Außerdem hielt an dieſem Abend der Paſtor
von Schlümbach aus Amerika einen Vortrag Dieſen
Paſtor ſchildert der Vorſtand des Evangeliſchen Männer und
s in der betr Annonce wahrſcheinlich ſoll das eine

lrt Reklame ſein folgendermaßen Paſtor von Sch iſt der Sohneines weiland würtembergiſchen Staatsminiſters ehemaliger
Offizier und als ſolcher Gottesleugner Er wandert nach Amerika
aus klopſt dort Steine wird Geiſtlicher und hat innerhalb der
letzten drei gahre in freier Liebesthätigkeit hervorragend in Berlin
g uch dieſe Art Reklame iſt nicht minder neu und
vriginell

K Aus der Lanſitz 8 Febr Das Dunkel über die in
der heutigen Nummer der SaaleZeitung gemeldeten Maſſen
Erkrankungen von Mannſchaften des Füſilier Bataillons
der Kottbuſer Garniſon ſcheint ſich gelichtet zu haben Als
am 5 d ſich gesce 90 Mann krank meldeten glaubte man zuerſt
allgemein daß der Genuß trichinöſen Fleiſches die Urſache ſei
Die Unterſuchung beſtätigte dies jedoch nicht und ich das Trink
waſſer wurde nicht als geſundheitsſchädlich befunden Die weitere
Unterſuchung erſtreckte ſich nun auf die ſonſtigen Lebensmittel
und ſcheint beim Kommißbrod ihrem Abſchluß gefunden zu haben
denn durch Regimentsbefehl iſt geſtern der weitere Genuß von
Kommißbrod verboten worden Das Reſultat der Unter
ſuchung iſt noch nicht bekannt Die Aufregung der Einwohner
ſchaft iſt zumal jetzt auch noch im 2 Bataillon einige
Krankheitsfälle vorgekommen ſind

S Buttſtädt 5 Febr Der Verdacht daß der in dem
Fauerſchen Hauſe ausgebrochene Brand angelegt war ſcheintſich zu beſtätigen Heute iſt auf Anordnung der Staatsanwaltſchaft

Fauer sen verhaftet und in das hieſige Amtsgerichtsgebäude
eingeliefert worden

Vermiſchtes
Der Kaiſer hat zur re

thurmes zu Brandenburg a d H ein Geſchenk
von 2000 M bewilligt

Wiener Stadttheater Die am Sonnabend r
t die jdation beſchloſſen und den Direktionsrath als Liquidations

comite gentett Die Veräußerung der Jmmobilien wurde der
e laſſung der einzuberufenden Vollverſammlung der Gründer

4 Theaterbrand Jn Exeter brannte ammorgen das Theater gänzlich nieder Sonnabend

JIn den Ritterſtand wurde Direktor Mauthnerder Oeſterreichiſchen Kreditanſtalt erhoben thner von

IVerhaftung Jn ar erregt die plötzliche und durch
die Strenge und Peinlichkeit ihrer Ausführung ſehr auffällige

erhaftung eines daſelbſt als Rentier lebenden
großes Aufſehen Derſelbe früherer Offizier
und als ſolcher wie noch drei ebenfalls in Arolſen auf
haltende Hannoveraner aus dem ſog Welfenfonds Penſion be

war vor etwa Jahresfriſt von Holzminden nach Arolſenbergeſiedelt ſchien ſehr gut ſituirt zu ſein und in den
erſten Kreiſen der Stadt und des Hofes Seine Verhaftung
war telegraphiſch durch das koblenzer Landgericht angeordnet

m Abend wurde v Sommer durch den Gendarmen ſiſtirt und
noch in der Nacht unter Eskorte per Extrapoſt zur Bahn und
von da nach Koblenz transportirt wo er inzwiſchen gegen hohe
Kaution wieder freigelaſſen wurde

Zum Duell Oehlke Holzapfel der Unteſache u den Studenten 8 u Hucher 53 r im

des Steinthor
is zum Betrage

errn v Sommer
er Welfenlegion

chweiz nützen die Jn H

getan hen Seinkammer des Lan ts J abgele r teſem uſſeengeſhioſſen We kgl Kampergerige deol tn der ablehnenden

Verfügung hervor daß der Angeſch v bei der ihm in Aus
icht ſtehenden hohen Beſtrafun T angebotenen Sicher
fitele ung der Flucht im höchſten Grade verdächtig bleibt ein

Verdacht der um ſo begründeter erſcheine als die Kautions
ſumme nicht aus dem Vermögen des Oehlke herrühre ſondern
von Parteigenoſſen aufgebracht worden ſei

ird der Frkf ZtgAttentat Aus Mähriſch Oſtrau
eſtrigen Balles der Beamten des großenWährend des

othſchild ſchen Eiſenwerkes Mitkowitz erfolgte kurz vor Mitter
nacht eine heftige Detonation durch Exploſion von unter

ter Dynamitpatronen Es wurde blos eine
unbedeutende Zerſtörung der Stiege und einiger Fenſter ver
urſacht Der Ball nahm ſeinen ungeſtörten Verlauf Die ge
richtliche Unterſuchung wird feſtſtellen ob ein anarchrſtiſ
Attentat oder ein Akt der Privatrache vorliegt

Schreckliche Lynciuſtig wurde am 4 d vor Tages
anbruch in Audubon Jowa verübt Wie es ſcheint wurde im
April ein bejahrter Krüppel Namens Jellerſon von ſeinem Sohne
Cicero und ſeinen beiden Schwiegerſöhnen mit großer Brutalität
ermordet Der Prozeß gegen die Verbrecher war ſo in die Länge
ezogen worden daß die Bevölkerung wüthend wurde In derNacht zum Dienstag en ein Pöbelhaufen das Gefängniß

und durchbrach die eine Maner Nachdem die Menge hinein
eſtrömt war wurden zuerſt die Gefängnißbeamten eingeſchloſſen
ann wurden die Zellen erbrochen und die beiden Schwiegerſöhne

des Jellerſon erſchöſſen deren Leichen alsdann draußen gehängt
wurden Schließlich wurde Cicero mit einem Strick um ſeinen

geknüpft

Todesurtheil Man meldet uns aus London John
Lee der Bediente der greiſen Miß Keyſe die im Nov v J in
ihrer Wohnung in Babbicomble bei Sorquay ermordet wurde wurde
nach mehrtägigen Verhandlungen vor den DevonſhireAſſiſen der
vorſätzlichen Ermordung ſeiner Herrin für ſchuldig befunden und
zum Tode verurtheilt

rn Jn Bromberg ſtarb am5 Februar Sanitätsrath Dr Elias Salomon ein nicht nur
wegen ſeiner wiſſenſchaftlichen Kenntniſſe ſondern auch wegen
ſeiner humanitären Beſtrebungen in den weiteſten Kreiſen bekannter
Mann Er war der Dichter des bekannten Liedes Es hatten
drei Geſellen ein fein Kollegium Als Student gehörte er der
früheren inzwiſchen Corps gewordenen Landsmannſchaft Nor
mannia an und in jener Zeit entſtand auch das Kommerslied
von dem feinen Kollegium Bis zu ſeinem Lebensende ſtand
der Verſtorbene mit ſeinen e in regſtem Ver
kehr Am e abend ſtarb in Dresden der Vortragende
Rath der Generaldirektion der Königl Kunſtſammlungen Geh
Hofrath Dr Wilhelm Roßmann Der in Gelehrtenkreiſen
bekannte Gymnaſiallehrer Prof Dr Friedrich Köhler in
Altenburg Herausgeber der im Reclamſchen Verlag erſchienenen
Taſchenwörterbücher für die engliſche franzöſiſche und italieniſche
Sprache iſt im Alter von 76 Jahren geſtorben

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Berliner Börſe 7 Febr Die Börſe bewahrte heute vollſtändiurückhaltung von Kaufluſt T wie nichts zu erte und r das

gebot war ein ganz r ipaſnigiges Der Schluß blieb wie bereits
telegraphiſch gemeldet ſtikl aber im ganzen etwas feſter Man notirte
Mecklenburger 195 4 Mainzer 107 Oſtpreußen 101
Marienburger 852, 7 Franzoſen 513 11 Lombarden 238 Elbe

albahn 332, 2 Gotthardbahn Kreditaktien 516 16 Diskonto

e e e lteraliener 98 u Le zier r r union 572 Lübeck Büchener der
Frankfurt a 8 Febr

Dei van Zrengeſen Lenethen nr Franzoſen 2556 Lom 117 Galizier
Böhm Weſtbahn 2542/, dweſtbahn 147 Gotthardbahn 1127Ludwigsbahn 108 Lübeck Büchen e ſiſge

Silberrente do Papierrente
Oeſterr 49 Goldrente 88 do

Ungar 40 Goldrente 81 1880erKuſſen I Orientanleihe 65 1860er Looſe ter 67Spanter extér 81 ſerbiſche u Kente r Reg
S der Börſe Kreditaktien 257 Franzoſen 254 Lombarden 117

z er v
Wien 8 Febr Telegr Privatverkehr Ungar Kreditaktien 312,25öſterr Kreditaktien 302,60 Franzoſen 308,30 Lomtakden 143,30 Galer

270,650 Nordweſtbahn Elbthalbahn 187,50 öſterr Papierrente 83,45

e e n Metteren e 7 ren r a en lWiener Bankverein 165,00 Schwach 35 Naps 9
Frankfurt a/M 7 Febr Jn Her heutigen Aktionär VerſammlunBroenner ſchen ardeüvriten wurde ein Atontr Contte

Perſonen gewählt mit dem Mandat von der Geſellſchaft Aufklärung darüber
Warße in h legt s gen Werthe von 1 Millionen

ark no orhanden ie ien wur um Kur n 130 Prozemittirt und notiren heute 25 Proz s e von 90
Prag 7 Febr Die Verſammlung von ObligatlonenbeſitzernBöhmiſchen Bodenkredttgeſellſchaft wählte Lethe

zunächſt mit dem Kurator über Einlöſung der Obligationen Kupons pro Mai
berathen werden Die vorhandenen 235,998 fl hat der Kurator vorläufig in
Salinenſcheinen angelegt Der Kurator erklärte daß er den ganzen in Umlauf
befindlichen Obligationsbetrag bei der allgemeinen Maſſe der Bodenkredit

n e Die Direltion der Feſte OfPeſt 7 Febr Die Direktion der Peſt Ofener Mühle hat die Vertheilung einer Dividende von 100 Gulden die Satmuhte eine ſolche von

50 Gulden beſchloſſen
7 Fehr Die hieſige Bank erhöhte den Diskont um

Proz

New York 8 Febr Telegr Der Wertſh der Waarenelnfuder vergangenen Woche betrug s e Doll wobon ca 2,000,000 Seus

auf Manufakturwaaren entfallen

Berliner Aktien Geſellſchaft für Eiſengießere
Maſchinenfabrikation früher W C Freund Co
hat beſchloſſen 600,000 M neue Aktien zu emittiren
Aktionären zur Segen geſtellt werden ſollen Der Erlös
dienen die auf einigen für die Fabrikation entbehrli

ſolln Grund hen ierder
Herren abzulö

erſte Quartal des laufenden Geſchäftsjahres hat deſſere ed niſſe
weiſen als das ganze vorhe de uſammen An der Sonn 2Börſe verloren die Nenen 4 Proz Jahr abend

ichi uckerJnduſtrie Dien
tner Zuckerrüben im vorigen Jahraür den Doppel ckerrü 75 Kreuzergehaltene Vedingenget ſecgene s be

ne
Waſſerſtands Nachrichten

h 8 e s o Feb 2,48

Unterh 3,68 J46Oberp 6 2,10r d a ber au

Artern Brückenp 7 Febr 1,70 8 Fehr 1,40
Elbe

WMagdeburg 6 Febr 1,81 JS n DrWittenberg 70 sSe

Dresen 650
Nach Schluß der Redaktion

Rom 8 Febr Telegr Die Agenzig Stefani
bringt Nachrichten aus Suakin welche beſagen z
Admiral Caimi landete einen Theil ſeiner Streit
kräfte widerſtandslos Die Beſetzung wurde von

gs den Eingebornen freundlich aufgenommen Die
Grunewald den Studenten Hol apfel im Duell erſ tdas königl Kammergericht J em der Antrag c dere

Wolmirſtedt iſt der Rothe Adler Orden vierter Klaſſe verliehen
e

anwalts Munkel den Angeſchuldigten gegen eine Kaution von

Italiener beſetzten am 5 d Maſſagugh Die etiſchen Behörden proteſtirten Se

als ins Freie gezerrt und auf einem öffentlichen Platz auf

Telegr Effekten Sozietät M

und dieſe Grundſiüce ſür den f frei zu

en

t

e

h

e
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Fertige B etten von n 24 100 Mark

Vedernm in guter ſtaubfreier Qualität à Pfd Mk 1 J 2,00 2,50 3,00 3,50

Erste Böhmische Bettfedern e Rancinng

y Fern re h Se
Daumen a Pfd Mark 4,50 5,00 5 30 6,00

Drillmaſchinen e 12 e

Halle a Sgroße do Sternfeld Sangerhausene

I Sehönlen an c
Halle aV Leipzigerstr u e e

An und Verkauf von Staatspa papieren und PEffecten
Zu sicherer Capitalb Anlage z stets 4 und So Werthe

voControle von Werthpapieren Geld Wecehsel
Depositten Annahme Cheek Verkehr

Auszahlungen in London Paris Lyon Nizza Havre Wien AmsterdamRotterdam Basel Fern h Genf Malland Brüssel Antwerpen ete ete
e Tork und in allen Städten Nord Amerikas werden billigst besorgt

Höchſte Auszeichnung
Große ſilberne

Mein Ausverkauf
von Damen Kleiderstoffen und Mänteln

wird wegen gänzlicher Aufgabe dieſer Artikel fortgeſetzt
8b wer le ich zur Confirmation ſchwarze und eonleurte Cachemires undBuer eine le nur ehe Qualitäten zu ſehr billigen Preiſen
Heinrich Winter gr Ulrichstr 8

Staats Medaille O en r e eSr Majeſtät des Deutſchen Kaiſersn en die h dorger Keſdorstols n en Se Farben dige e
emp zu en enwie ennter dumme 3 Wiederverkäufer

ſchreibt Jeder aber Niemand verkauftun l Halt Saal
Speeial Fabrik r r See r und Apparate

e enmr n über 13000 Stück im Betriebe

Syſtem allen Wirthſchafts Verhältniſfſ tſprechend a ehe
en a iſſen entſpre mit oderzum häufelweiſen Legen der Rübenke h auf Verlangen auch mit

ſelbſtthätiger Regnlirung e e
verſehen welche auf coupirtem Terrain eine waagerechte Haltung des Saat

n emanfolge ſtets gleichmäßige Ausſaat n ohne Zuthun des

Handdrill Maſchinen m r ren Gugjorten
Hackmaſ inen die altbewährte Smyth ſche verbeſſerte Salzmünder und Lade eichte Conſtructionen

Rüben Kartoffeln c

Zimmermann s Univerſal Patenthacke
Deutſches ReichsPatent Nr 4284 und Nr 28114 Auf der im Juni 1884
ſtatt t großen r Concurrenz von Hackmaſchinen zu Vyſocan
bei Prag bei welcher alle hervorragenden Fabrikanten dieſer Maſchinen von äääääää

ſtarke z 7 Kktnngriffel Mille
r Seingirye mit Sack

e r 250 ane a v
gieeigtereS oder e

noch billig als zigere Krause 4 Seipigerſteate 31

Schnabel Gränbergz
22 Leipzigerſtraße 22

C A Schnabel gr Mürkerſtr
empfehlen in reichſter Auswahl und anerkannt vorzüglichſter Güte

e neue feingeriſſene Bettfedern und ngenähte Sulrttse zum erL Sheke Bettdrelle Bettbarchente FederlDaunen Atlaſſe in den brill zu feinſten in aftabetten

Lager fertiger neuer Federbetten nur Leipzie o 4 ler Unter Be in 20 26 30 ehe 76 ſo und ne ep ar s s et hhe
aller

Deutſchland h Rußland England c betheiligt waren und bei
der die Jury nach dem

höchſten Ehrenpreiſe anno er einzige große
goldene Meduille der Landw Geſellſchaft und einen privatim
geſtifteten Ehrenpreis des Herrn Frey beſtehend in einem gold enen t

CaffeeService
u Maſchinen überhanpt auf allen großen Ausſtellungen mitz gen Vreſen vent und können wir über 100 Me

daillen ten nungen aus allen Ländern aufweiſen
Jede gewünſchte uskunft Cataloge 26 gratis und franco

Mein CommiſſionsLager in den ſo ſehr beliebt gewordenen
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